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Nſtaune du berrübtes Short! 
| Dein Prefidente wird gericht! 
Dein Auen er geht ber⸗ 


Dem sebo nach der Seelen 


Ach! Laß dir dieſes Tages⸗Schein 
Ein ewig während Denckmahl ſeyn. 
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bebe Rathaus deine Saute 
SX  Serbricht in ungemeiner Noht! 
O wird loci ſolche Beute 
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1 urch feinen fo ſchmertzhafften Todt / + 
0 Die abri auſſer GOtt/ niemand 
| Forthin zu heylen iſt baltane. 
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y) Sid und Schul! laß Trauren klingen / 
Weil heute ſtirbet deine Cron / 
Laß eitel truͤbe Lieder fingen | 
Aus einem dur- und wollen Thon; 
Sieh zu / daß jeder Vers auf Weh! 
Ja bloß auf ein La, mi ausgeh. 
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N me Bürger ! laſt euch alle kleyden / | 
N Wo moglich / bald in ſchwartzem Flohr / 
Dann diß erfordert ſchon ſein Leyden / y 
Da heut erblaſt eur Mug und Shrs Mi 
Eur Aug / das ſtets bor euch gewacht / | 
Wann fur fein Ohr ward Klag gebracht. | 
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A. Klt und Fungen! Yaffer flieſſen / 
heut eurer beyden Augen Bach 
Laßt eure Thraͤnen fid) ergieſſen 
In eitel Klag und bittres Ach! 
Nachdem ihr hort: Der Treue⸗Both / 
Ach! Ach! Merr Mößner if fon todt! 
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M? ihr Benachbarten! erzittert / 
Weil ſolche hohe Ceder faͤllt / 
Denckt / wenns in Thoren alſo wittert / 
Es auch um euch ſchon ſchlecht beſtellt; 
Denn ſolch ein Fall / der nicht gemein / 
Soll allen remarquabel ſeyn. 
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Och halt! mich duͤnckt / als ob ich Hove 
Mir eine Stimme ruffen zu: 
Weint / und weint auch nicht allzuſehre / 
Und ſtöhrt mich nicht in meiner Ruh / 
Die ich / dem Leibe nach im Grab / 
Der Seelen nach im Himmel hab. 
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War kan ich es euch nicht berdencken / 
‘ Daß ihr mich billig fo betraurt / 
Koyt doch ein David ſich nicht lencken / 
Daß er nicht ſeinen Sohn bedaurt 
Im Tod / wiewohl aus anderm Trieb / 
Der mir und euch nicht wäre ied, | 
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E BUSTO hab is 5 ſchon erduldet 
durch mein e ee ia 
Bas on dt ich / berſchuldet / 
In einem feſten Glaubens Habt / , 
ch zahlte / was ich nicht geborget / 
rum bin ich auch fo wohl berſorget. 
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Ardon ich zwar ſtets haben ſolte / | 
Doch bloß nur auf Condition, 
So balde nemlich ich nur wolte 
Changiren die Religion; 
Indeſſen war mir dieſer Schall 
In meinen Ohren Gifft und Sal. 
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Ch bleib an meinem JEſu kleben / 
Au deſſen Nahmen ich getaufft / 
Der gleichfalls hat fuͤr mich ſein geben 
Gegeben hin / und mich erkaufft / 
Ich ſtarb getroſt / doch nicht allein / 
Es muſten noch neun andre ſeyn. 


8 fünffte Stunde war die tente 
Gantz früh in dieſem Jammerthal; 


Darauf die Seel ſich gleich ergoste 


In jenem frohen Himmels ⸗Saal / 
Sobald mein Haupt den Streich bekam / 
Sobald ſtund ich bor SOttes⸗Lamm. 
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Rum wil ich / SEſu! dir auch ſingen / 
Von nun an Dig in Ewigkeit / A 
Lob / Ehr und Preiß für allen Dingen / de 

Vor deinen Troſt in meinem Leyd / 

Das Heilig! Heilig! for allein 

Mein Anfang ohne Ende ſeyn! 
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Nd hiemit will ich mich noch letzen / | 
Mit dir / du lieb⸗ und wehrte Ade! 
Laß mich forthin in Gott ergetzen / j 
Der mich zu ſich genommen hat; 5 
Indeß / denck mein / nach deiner Pflicht 
Mein Dhorn / ach! bergiß mein nicht!!! 


